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Da neben vielem, das der Redaktion nicht geraten ist, sie auf einigen Erfolg im
Gartenbau hinweisen kann — Kohlrüben, Lauch, Sellerie, Rettiche und Rhabarber sind
in einem mit magerem Boden begabten Gartenbeet erfreulich gediehen — so möchte sie
das Geheimnis dieses Erfolges allen blumen- und gartenbautreibenden Kolleginnen
mitteilen : Es besteht darin, dass das Beet und die Blumenkistchen von Zeit zu Zeit mit
dem 46 prozentigen Stickstoffdünger „Floranid'' begossen wurden. Auf 1 Liter Wasser
nur 1 Gramm Floranid. Preis der Büchse von 500 Gramm nur Fr. 2. Zu beziehen bei
Ernst Meier, Handelsgärtner, Rüti-Zürich.

Jahrbuch der Schweizerfrauen

— Unterzeichnete bestellt hiermit Exemplar des
Die

Jahrbuches der Schweizerfrauen
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zum Vorzugspreis von Fr. 3 per Exemplar

Unterschrift : Name und Vorname

Genaue Adresse

(Bitte, deutlich schreiben))

Bestellungen zum Vorzugspreis müssen vordem 1. November der Redaktion zugestellt werden.
Nach diesem Datum und im Buchhandel kostet das Exemplar Fr. 4.

Der Versand geschieht gegen Nachnahme, wenn der Betrag nicht zuzüglich 20 Cts. für Porto
zugleich mit der Bestellung auf Postcheck V 1767 Basel einbezahlt worden ist.
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Bestellschein

— Unterzeichnete bestellt hiermit Exemplar der
Die

Geschichte der Lehrgotten im alten Bern
iiiitmi iiieii i tu im ninni urinili im in rtu tua iiiiiiiintii mi riimiiTiiii iiiiiiiiiijiiiitiiii ijniiiuiiiTiiiiiiiiiiiiMiiiiimiiiiiii iiiiiiiiriiiiiiinimiiiMiuiiiirifiriii iiiriitfiiiiiiiiiiiiiitu ir

von Dr. phil. Ida Somazzi

zum Subskriptionspreis von Fr. 2. 50

Name

Genaue Adresse

Der Versand geschieht gegen Nachnahme. Der Subskriptionspreis gilt nur bis t. Oktober 1925.



Aus einem Ärztebericht :

„Und nun möchte ich noch zur Erfindung des Jemalt gratulieren:
das ist wirklich ein Triumph der Pharmazentik. Meine Frau z. B., die den
Tran nicht riechen kann, ist entzückt von Jemalt. Ich habe mich anch von
dessen gutem Geschmack überzeugt und habe es diesen Winter in
reichlichem Masse verordnet, während ich mich früher nicht entschliesaen konnte,
die Kinder mit Lebertran zu plagen. sig. Dr. med. 0. H., U.

Jemalt ist ein Lebertran-Malzextrakt (30 °/o Lebertran

enthaltend) in trockener Torrn ohne jeden Trangeschmaek.
Die Wirkung ist die gleiche wie beim Lebertran. Natürlich
kommt Jemalt teurer zu stehen. Aber wo skrofulöse, rha-
chitische oder sonstwie schwächliche Kinder eine Lebertrankur

nötig haben und den reinen Lebertran nicht nehmen

können, ist die Durchführung ausreichender Lebertrankuren
mit Jemalt ohne weiteres möglich.

Verlangen Sie bitte von uns ein Geschmacksmuster,

wir senden es Ihnen gern. Schneiden Sie den untenstehenden

Kupon aus und schicken Sie ihn uns zu.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN vi

Ich bitte um Frankozusendung eines Gratismusters Jemalt.

Name

Strasse Ort

Dr. n. Wander H.-G., Bern.

530
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*" Winterthur

nrbeitsprinzip
die Grundlage der Schulreforn

Unser reichhaltiger Katalog VIII orientiert Sie über sämtliche

Materialien für die Handfertigkeit
Die beliebten Vorlagen Malendes Kleben (Ausgabe A und B,

2. Auflage) und Bifiten und Früchte sind erschienen

Klebhefte fürs Rechnen — Klebeformen
Neu! Modellbogen: Das Dorf in der Kirche

Wilh. Schweizer & Co., Winterthur
„zur Arch", Technikumstrasse

Bitte, empfehlen Sie den Eltern Ihrer Zöglinge die in allen Spie!
Warenhandlungen erhältlichen Schweizer Beschäftigungsspiel :•

für die Kleinen. 5ö~;

ffSENNRÜTI II
DEGERSHEIM TOGGENBURG 900 m il. M

Besteingerichtete physikalisch-diätetische Kuranstalt
Das ganze Jahr geöffnet

Erfolgreiche Behandlung bei Adernverkalkung, Gicht, Rheumatismus,

Blutarmut, Nerven-, Herz-, Nieren-, Verdauungs- und Zucker¬
krankheiten, Rückstände von Grippe usw. 512

Illustr. Prospekte. F. Danzeisen-Grauer. Dr. med. von Segesser.

In unterzeichnetem Selbstverlag erschienen: 547

„Singvögelein"
I. und II. Heft, enthaltend je 16 Kinderliedchen für Schule und Haus

nach mundartliehen und schriftsprachlichen Texten von E. Locher-
Werling, Klara Forrer, Sophie Hämmerli, E. Eschmann, J. Reinhart, A. Hug-

genberger u. a.

Zur gefl. Ansicht empfohlen von
Herrn. Wettstein-Matter, Lehrer, Thaiwil, Zeh.

NB. Einige Lehrer-Urteile: Die Liedchen sind herzig. — Ich finde
die Lieder allerliebst. — Ihr Singvögelein gefällt mir sehr gut. —
Verdanke das allerliebste Singvögelein. — Meine Kinder haben Freude
daran. — Die Lieder sind so lieh und innig, dass ich sie recht vielen
Müttern wünscheu möchte. — Die Lieder sind wunderhübsch. — Ihre
Lieder sind wirklich kindlich.

487

Birkenblut
erzeugt prächtiges, Üppiges Haar. Es hilft,
wo alles andere versagt. Mehrere Tausend
lobendste Anerkennungen und Nachbestellungen.

Grosse Flasche Fr. 3.75 Birken-
blut-Shampon, der Beste 30 Cts. Bir-
kenblutcrème gegen trockenen
Haarboden per Dose Fr. 3 u. 5. Feine Arnika-
toilettenseife Fr. 1.20. — Erhältlich in
vielen Apotheken, Drogerien, Ooiffeurge-
487 Schäften oder durch

Alpenkrauterzentrale am St. Gotthard, Faido.

Kopfläuse samt Brut ver¬
schwinden in

einer Nacht mit dem echte n

Bieler „Zigeunergeist" zu Fr.
1. 60. Versand diskret durch

Jura-Apotheke in Biel. 4,

Sammelt

Mutterkorn
(auch Wolfszahn oder Rogge

brand genannt)

Wir zahlen für
saubere, gutgetrocknete
Ware bis Mitte
September Fr. 5. — bis
Fr. 6.50 per kg, je
nach Qualität, franko

gegen bar. 54:

Chemische und Seifenfabrik
Stalden (Emmental)

bitten wir, der Buchdrucker
Büchler & Co. in Bern jeweiles
immer die Adressänderunif
mitzuteilen, ansonst für rieh
tigen Empfang der Schweize
rischen Lehrerinnenzeitung'
nicht garantiert werden kann
Wir bitten, dabei nicht nur
die neue, sondern auch dir
alte Adresse anzugeben.

Die Expedition.
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ferner £emwanb
498

elt-, Tisch-, Toiletten-, Kttcnenwäsche in Leinen, Halbleinen nnd Baumwolle, leinene Taschentücher tür Gescbenkzwecke

Spezialität: Brautausstattungen
in vorzüglichen Qualitäten, auf Wunsch fertig und gestickt.

MÜLLER-STAMPFLI & Cie., LANGENTHAL
Nachfolger von Müller-Jaeggy & Cie.

Telephon Nr. 23 Gegründet 1852 Muster umgehend

Um Verwechslungen zu vermeiden, bitten wir, Korrespondenzen genau an obige Adresse zu richten.

die rerrhalHge Schuhcreme.
521

Erholungsheim

Rosenhalde
Hünibach bei Thun

Prachtvolle milde Lage. Heim für Erholungs- und
Ruhebedürftige. Diätkuren. Sorgfältige Pflege durch dipi. Rot-

krenz-Pflegerin.
Pensionspreis Fr. 8 bis 10. — Beste Referenzen. — Prospekte

durch Schwester R. Mader. 536

Bitte an die Leser: Wir empfehlen
unsern Lesern angelegentlich, bei Bedarf
die in unserm Blatte inserierenden
Geschäfte zn berücksichtigen und dabei die
„Schweiz. Lehrerinnen-Zeitung" zu nennen.

Immer mehr
bricht sich in kaufmännischen

und gewerblichen

Kreisen der
Gedanke Bahn, dass nur
gute, originelle Drucksachen

ihren Zweck
erfüllen, während alltägliche

Druckarbeiten un-
gelesen in den Papier-
-: korb wandern :-:

Die Buchdruckerei

BUchler & Co. in Bern
für solche Arbeiten aufs beste
eingerichtet, empfiehlt sich zu

deren Herstellung

Englisch in 30 Stunden
geläufig sprechen lernt man nach
interessanter und leichtfasslicher

Methode durch brieflichen
Fernunterricht 546

Erfolg garantiert. 500 Referenz.
Spezialschule für Englisch

„Rapid" in Luzern 644
Prospekt gegen Rückporto
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Aufruf an die Lehrerschaft,
Der Krieg hat dem Verein

für Verbreitung guter Schriften
grosse Opfer auferlegt. Nach der
Übersättigung des Volkes durch
Kriegslektüre ißt eine erhöhte
Anstrengung unseres Wirkens
nötig geworden. Wir bitten
deshalb die Lehrerschaft, uns
Mitglieder und Verkäufer zu
werben. Mitglieder mit Fr. S.¬
Jahresbeitrag erhalten die zwöi!
jährlich erscheinenden

Volksschriften gratis zugesandt,
Wiederverkäufer 30 Vo Rabati.
Helft uns, das volkBerzieherische
Werk der „Guten Schriften" ne a

stärken und auabauen I Anm<;-
dungen an unsere Hauptablag;
in Bern, Distelweg 15 (Fr. Mühlhein
Lehrer.) Der Vereinsvorstan

HANDARBEITEN
wie Decken, Kissen, Läufer, vorgezeichnet und angefangen,
sowie Etamine, Leinen- und Aïdastoffe, Stickseide, Strick-

und Häkelgarne usw.

beziehen Sie am besten im Spezialgeschäft

Iselill, Türler & Co., vorm. Fischer & Co. j
BERN, Marktgasse 8

511 Für Lehrerinnen Spezialpreise. — Muster zu Diensten.
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P. GUBLER & Co. I
KUNSTGEWERBLICHE ARBEITEN j

Ryffligässchen 4, BERN f
Feine Handarbeiten, Smyrna- p
Teppiche, Porzellan, Metall- g
Plastik, Holzbrand usw. / /

SPEZIALITÄT : Perserteppiche und Kissen in Original-
färben und Entwürfen zum Selbstknüpfen. §É
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